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das Geheiß König Friedrich Wilhelms III Es wird häufig der
Gedanke ausgeſprochen Prinzeß Eliſa ſei am gebrochenen Herzen

Thekla v Schober wagt nicht zu behaupten daß dieſe
nnahme unrichtig ſei aber ſie darf ſagen ſie glaube nicht daran

Wenn es möglich iſt aus Liebe zu ſterben ſo geſchieht dies doch
wohl in aufregender leidenſchaftlicher Empfindung in kurzer

Abgeordneten auf den Hof hinaus Hier fallen ſchon die erſten
großen Tropfen der Himmel verdunkelt ſich und nun entladet
ſich ein großartiges Gewitter der Regen ſtrömt wie aus Eimern

Die Deputirten ſind nicht wiederzuerkennen mit glückſtrahlenden
Geſichtern beglückwünſchen ſie einander und liegen ſich in den
Armen Die Sitzung wird wieder aufgenommen Die ſchwarze vvxv xvÖÖm v mm mämä

Zeit Prinzeß Eliſa war kein leidenſchaftliches Weſen Man Wolke hat ſich in eine graue verwandelt man kann alſo an Nr 151 d Sbrauchte nur in ihr Auge zu ſehen um zu erkennen daß ſie haltenden Regen erwarten Bittgeſuch der Wittwen verſtorbener Halle u d S Donnerstag den 2 Juli 1891
ſanftmüthig dachte und fühlte Schwärmeriſch war jhr Blick aber Landſchaftsärzte um Unterſtützung fährt der Sekretär mit dem e 77ò ètnicht leidenſchaftlich Und in kurzer Zeit nach Auflöſung des Vortrage fort Bewilligen Bewilligen ertönen freudig be cVerhältniſſes hauchte ſie ihre Lebenskraft nicht aus ſie ſtarb erſt wegte Stimmen Antrag des Stadtamts bezüglich einer Gagen 6 Das Ge heimniß d es Hanſom Cab
8 Jahre nachdem die Entſcheidung eingetroffen war im Jahre 1834
Sie ſtarb nach längerem Leiden an Lungenſchwindſucht nachdem
ſie ihren Bruder in derſelben Krankheit gepflegt und Anſteckung
von ihm empfangen hatte Sie war nicht abzuhalten geweſen
täglich viele Stunden an ſeinem Krankenbette zuzubringen Jm
Jahre 1833 ſtarh Fart Anton an Grippe und Bruſtentzündung
nd die friſche kräftige zen Schwe ter Wanda welche oft im
cherz das geſunde Bauermädel genannt wurde ſtarb als
ürſtin Czartoryska 1845 gleichfalls an Lungenſchwindſucht Das
eben der Familie Radziwill war nach der Trennung vom Prinzen

Wilhelm ſich gleich geblieben Nach wie vor blieb Eliſa in der
Familie und in der Geſellſchaft das freundliche anmuthige liebe
volle Weſen wie ſie es in früheren Tagen war Eliſa fehlte nie
bei den Abendgeſellſchaften und Bällen ſie tanzte wie immer mit
ihrer bewunderten Grazie die Mazurka überhaupt alle Tänze mit
Offizieren Bearaten mit Polen die vom Lande hereinkamen Sie
unterhielt ſich freundlich wie immer in deutſcher und franzöſiſcher
Sprache Die Damen der Geſellſchaft konnten keinen Unterſchied
in Eliſa s Weſen entdecken ſie zeigte die alte allen wohlbekannte
Theilnahme für Verhältniſſe der Familien welche an den Hof
kamen Nach wie vor wurde für Lotterien zum Beſten der
Stadtarmen gearbeitet und Eliſa malte wie immer die Oſtereier
und auf denſelben Bildniſſe junger Damen aus der Hofgeſell
ſchaft oft auch kleine Späßchen und Witze Eliſa ſang gern
ſie hatte keine mächtige aber eine anmuthige Stimme und ſang
Lieder ergreifend ſchön Aus Dresden war nach Poſen der Muſik
direktor Agthe gekommen der eine Akademie gründete Fürſt
Anton der große Muſikfreund intereſſirte ſich für das muſikaliſche
Leben in Poſen und es waren für Agthe in einem Seitenflügel
des Schloſſes mehrere Zimmer eingerichtet worden Er konzertirte

ts vor einem geladenen Publikum die fürſtliche Familie war
mer gegenwärtig

Ein Käſeſtreit Viel beſprochen und herzlich belacht wird
im r Oldenburg eine beim Amtsgericht Jever
ſchwebende Klage Noch an manchen Orten der dortigen Gegend
beſteht der Zwang von Naturalleiſtungen an Geiſtliche und
Lehrer Ein Landmann in einem Dorfe hat jährlich zwei Käſe
im Geſammtgewicht von 40 Pfd an eine Paſtoret zu verabfolgen
Das letzte Mal beſaß er zufällig keine zwei Käſe in dieſem Ge
wicht und ſo lieferte er drei mit 44 Pfd Nun ſoll die Annahme
dieſer Naturalleiſtung aber unter dem i verweigert worden
ſein daß dieſe drei Käſe zu viel ungenießbare Außenſeiten hätten
was bei nur zwei Käſen nicht der Fall ſei Der Landmann ſoll
darauf zwei Käſe im vorgeſchriebenen Gewicht aus einer Molkerei
bezogen und ſie der Paſtorei geliefert haben Aber jetzt wurde
die Waare abgewieſen unter dem Hinweis daß Molkereikäſe
nicht die Güte des gewohnten eigenen Fabrikats des Tribut
pflichtigen beſitze Dieſe an und für ſich ſchmeichelhafte Be
merkung brachte aber den Landwirth außer Faſſung Er ließ es
nunmehr auf eine Klage ankommen welche auf dem Amtsgericht
z Jever ihrer Entledigung entgegenſieht Um den Paſtoren

äſe hat ſich bereits ein ganzes Netz von Scherzen geſchlungen
die mit ſichtlichem Behagen überall verbreitet werden

Eine ruſſiſche Landſchaftsverſammlung Schwach und
wetterwendiſch iſt wahrlich das Menſchengeſchlecht das nd
viduum und in noch viel höherem Maße die verſammelte Mehr
ahl Auch in Rußland Kürzlich tagte die LandſchaftsVerſäramlung im ſchen Kreiſe des Gouvernements Charkow zur

Zeit der größten Dürre die bereits lange angehalten hatte Die
örtlichen Abgeordneten waren daher aus begreiflichen Gründen
in verteufelt ſchlechter Laune Bittſchrift des ſchen Land
gpllebre um Unterſtützung behufs Herſtellung ſeiner Geſund

t, trägt der Sekretär die Tagesordnung vor Abſagen
donnern die mißmüthigen Deputirten Bittgeſuch der Bauern
von X um zinsfreien Geldvorſchuß wegen eines Brandſchadens
Abſagen vBittgeſuch der Angeſtellten im Landſchaftsamt

um Abſagen ſchreien die Abgeordneten bevor der Sekretär
noch gecndigt Was ſind ihnen alle Bittgeſuche wenn dem
ganzen Kreiſe die größte Mißernte droht Da plötzlich
ünerwartet und ungeahnt wird grollender Donner vernehmbar
Man ſpringt von den Sitzen und eilt zu den Fenſtern eine

raue bleierne Gewitterwolke wälzt ſich heran und lagert
ſich bereits wie eine Wand über den halben Horizont Der
Sekretär trägt noch irgend eine Frage vor allein es hört ihn
niemand Die Sitzung wird auf dreiviertel Stunden unter
brochen, erhebt der Vorſitzende ſeine Stimme und eilt mit allen

erhöhung für die Landſchullehrer Beſtätigen heißt es
allgemein Und nun lieſt der Sekretär der ſeine Pappenheimer
kennt die vorher kurz abgefertigten Geſuche noch einmal Bitt
ſchrift des ſchen Landſchullehrers u ſ Bewilligen
Bittgeſuch der Bauern von Bewilligen u ſ f Dann
eht es weiter Zur Deckung der oben bewilligten Ausgaben
lägt das Landſchaftsamt vor für das nächſte Jahr die Land
aftsſteuern um 1 Kop für die Deſſjatine zu erhöhen

Eine kleine Verwirrung entſteht unter den Deputirten Sie ſind
unſchlüfſig da ertönt ein ſtarker Donnerſchlag der Regen
fängt mit neuer Kraft zu gießen an und Bewilligen Be
willigen iſt die Loſung

Den Gipfel der Reklame dürfte ein pariſer Hutmacher
erreicht haben Dieſer liſtenreiche Mann wollte dem verehrten
Publikum zeigen daß die von ihm gefertigten Hüte weder ſünd
fluthliche Regengüſſe noch entſtellende Oelflecke zu fürchten hätten
und ariff deshalb zu einem Beweismittel das ſelbſt gewohnheits
mäßige Nörgler und Hutkritiker bekehrt und zu reuigen Käufern
macht Jn dem Schaufenſter ſeines Ladens hat der Hutmacher
nämlich nur zwei Hüte ausgeſtellt Der eine dieſer Hüte ein
weicher grauer Filz iſt vollſtändig mit Waſſer gefüllt in welchem
ſich ein halbes Dutzend Goldfiſche tummeln Der andere Hut
dagegen ein Kalabreſer von beängſtigender Dimenſion ſorgt des
Abends für die Beleuchtung des Schaufenſters in ſeiner Höhlung
befindet ſich nämlich eine ergiebige Oelquelle welche eine Anzahl
kleiner Dochte ſpeiſt die nach Sonnenuntergang angezündet
werden und das Hutungethüm in wunderbare Beleuchtung ſetzen
Das Schauſpiel lockt natürlich halb Paris herbei und das be
rühmte Schaufenſter mit den märchenhaften Hüten wird von dem
Publikum förmlich belagert

In der ſächſiſchen Volksſchule Lehrer Wie ſchreibt
pan Löbau Schüler L o tippel tippel weech

a u

Wiſſenſchaft Kunſt Titeratur
Den vielen Tauſenden welche mit der Preſſe in Verbindun

ſtehen wird ſicherlich die Nachricht willkommen ſein da
Sperling s Adreßbuch der deutſchen Zeitſchriften
und der bhervorragenden politiſchen Tagesblätter
Leipzig Expedition des Zeitſchriften Adreßbuches 396 S
reis geb 4 für 1891 erſchienen iſt bekanntlich weitaus das

beſte aller beſtehenden Verzeichniſſe dieſer Art Der inſerirenden
Geſchäftswelt wird es einzig dadurch ermöglicht die für ſie

eeigneten Blätter richtig auszuwählen und das Jnſeratenbudget
n ſelbſtändiger Weiſe genau aufzuſtellen aber auch Schriftſteller

Gelehrte Bibliothekare 2c ſowie überhaupt jeder der mit Zeit
ſchriften Redaktionen und Expeditionen geſchäftlich irgendwie zu
thun hat wird es der Ausführlichkeit und Genauigkeit ſeiner
Angaben wegen mit vielem Nutzen gebrauchen können

Diezels Niederjagd herausgegeben von G Frhr
v Nordenflycht kgl Oberförſter in Szittkehmen Verlag von
Paul Parey in Berlin SW 10 Hedemannſtraße iſt ein nun
ſchon zum ſiebenten male in neuer Auflage erſcheinender ſtets
ger geſehener Gaſt in allen weidmänniſchen Kreiſen Auf

reißigjährige praktiſche Erfahrung gegründet iſt dieſes Buch
Diezels ſowohl für den Jäger von Fach wie für den Jagd
liebhaber ein ebenſo gediegenes wie unterhaltendes Nachſchlage
und Handbuch von großem Werthe Daſſelbe iſt mit 12 von
Sperling dem berühmten Hundemaler nach der Natur in Oel
r und auf chromolithog raphiſchem Wege vervielfältigten
ehr gelungenen Jagdhund Typen zahlreichen jagdtechniſchen Ab

bildungen und farbig in den Text gedruckten Fitelecingen
ausgeſtattet und erſcheint in 18 Lieferungen zu 1 M Das Werk
iſt bereits bis zur 6 Lfg gediehen

MarthaDienſt und Maria Sinn Ein Leitſtern auf
dem Lebenswege für konfirmirte Töchter aller Stände Von

h Mathé geb Hüffel 4 Aufl Stuttgart Levy
üller

Wie kommt man zum Theater Ein praktiſcher Leit
faden und Rathgeber für Bühnenkünſtler und ſolche die es
werden wollen Von Otto Sonntag Berlin SW Plan Ufer
Hermann Schmidts Verlag

Für die Redaktion verantwortlich Hermann Jordan in Halle Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle a d S

Roman von Fergus W Hume
Deutſch von A Brauns

Mr Gorby nahm keine Notiz von dieſer Tirade gegen die
Männerwelt ſondern muſterte Whyte s Bibliothek die zumeiſt
aus franzöſiſchen Romanen und Sportblättern beſtand

Zola, murmelte er nachdenklich indem er ein gelb ein
de derer ſchon recht abgegriffenes Buch aus der Reihe
erausnahm Von dem habe ich auch ſchon gehört und

wenn ſeine Romane ſo ſchlecht ſind wie ſein Ruf dann möcht
ich mich ſchönſtens für dieſe Lektüre bedanken

Jn dieſem Augenblick wurde lautes entſchiedenes Klopfen
an der Hausthür vernehmbar Mrs Hableton ſtand raſch
auf Das könnte Mr Moreland ſein denn ich alleinſtehende
Frau bekomme ſonſt niemals des Abends Beſuch und wenn s
der Erwartete iſt dann werde ich ihn hereinbringen

Sie ging hinaus in den Flur und gleich danach hörte
Gorby der geſpannten Ohres auf jeden Ton lauſchte eine
Männerſtimme fragen ob Mr Whyte zuhauſe ſei Nein
Sir, antwortete die Hauswirthin aber in ſeinem Zimmer
befindet ſich ein Herr der ſeinetwegen gekommen iſt Wollen
Sie gefälligſt eintreten Sir

Ja um mich ein wenig auszuruhen, erklärte der Beſucher
und gleich darauf öffnete Mrs Hableton die Zimmerthür um
Oliver Whyte s intimſten Freund eintreten zu laſſen Der
Angekommene war ein großer ſchlanker Herr mit feinen
klaren friſchen Farben gelocktem Blondhaar und ſtrohgelbem
herabhängendem Schnurrbart eine auffallend hübſche Er
ſcheinung mit kühlem ariſtokratiſchnachläſſigen Weſen

Und wo iſt denn Whhyte heute abend fragte er und ließ
ſich in einen Seſſel ſinken von dem anweſenden Detektiv nicht
mehr Notiz nehmend wie von einem Möbelſtück

Haben Sie ihn in letzterer Zeit nicht geſehen ließ der
Detektiv ſich plötzlich vernehmen
Mr Moreland hob die Lider und ſtarrte den Frager in

einer Weiſe an die nichts an Unverſchämtheit zu wünſchen
übrig ließ und gleichſam überlegend ob er ihn überhaupt
einer Antwort würdigen ſollte oder nicht Endlich ſchien er ſich
für erſteres zu entſcheiden ſtreifte gemächlich den Handſchuh
von der linken Hand und lehnte ſich gähnend im Seſſel zurück

Nein, näſelte er Jch bin ein paar Tage auf dem
Lande geweſen und heute abend erſt wieder nach Melbourne
zurückgekehrt daher kommt es daß ich ihn länger als eine
Woche nicht geſehen habe Weshalb aber die Frage

Der Detektiv ſchaute den jungen Mann vor ſich eine Weile
ſchweigend und mit nachdenklicher Miene an

Hoffentlich werden Sie mich, ſpöttelte Moreland in ſeiner
blaſirten Art und Weiſe bei einer Begegnung wieder
erkennen mein Freund aber daß Whyte während meiner Ab
weſenheit ein Jrrenhaus errichtet war mir völlig unbekannt
Wer ſind Sie denn

Mr Gorby trat einen Schritt näher und blieb in der
vollen Beleuchtung unter der Gasflamme ſtehen

Mein Name iſt Gorby Sir ich bin Detektiv, erklärte er
in gemeſſenem Tone

Ah wirklich, höhnte Moreland ihn hochmüthig vom
Scheitel bis zur Sohle muſternd Was hat denn Whyte
angerichtet Iſt mit der Frau eines Andern durchgebrannt
Was Es iſt mir ja bekannt daß derartige kleine Schwächen
ihn zuweilen heimſuchten

Gorby ſchüttelte verneinend mit dem Kopfe
Wiſſen Sie denn wo Mr Whyte zu finden iſt warf er

vorſichtig als Fühler aus
Moreland lachte
Jch nicht mein Freund, entgegnete er leichthin Ver

muthlich nicht weit von hier da dies doch ſein Hauptquartier
iſt Was hat er denn aber nur gethan Nichts verſichere
ich Sie würde mich verwundern er iſt ſtets ſo was wie
ein toller Durchgänger geweſen und

w

Er war ein zuverläſſiger Bezahler der niemals die Miethe
ſchuldig blieb, fiel ihm die Hauswirthin mit ſchmollend auf
geworfenen Lippen ins Wort

Ein höchſt e e Renommée, höhnte der
Andere deſſen ich mich wahrſcheinlich niemals werde rühmen
können Wozu denn aber nur all das Fragen nach Whyte
Was iſt denn nur mit ihm los

Er iſt todt warf Gorby plötzlich ein
Bei dieſen Worten ſchwand Moreland s Nachläſſigkeit voll

ſtändig und von Entſetzen gepackt fuhr er von ſeinem Seſſel
in die Höhe

Todt preßte er mechaniſch über die Lippen Was
meinen Sie

Jch meine daß Mr Oliver Whyte in einer Droſchke um
gebracht worden iſt

Moreland ſtarrte den Sprecher mit dem Ausdruck völliger
Verſtändnißloſigkeit an dann fuhr er mit der Hand über die
Stirn

Entſchuldigen Sie, ſtammelte er mein ganzes Hirn dreht
ſich, und wie gebrochen ſank er in den Seſſel zurück Whyte
ermordet Er war ja ganz munter als ich ihn vor ungefähr
vierzehn Tagen verließ

x Sie denn keine Zeitungen geleſen
Jn den letzten zwei Wochen habe ich keine gehabt, berichtete

Moreland Jch bin auf dem Lande geweſen und bei meiner
Rückkehr in die Stadt habe ich überhaupt erſt etwas von
einem aufſehenerregenden Morde vernommen meine Wirthin
gab eine ausführliche r davon aber nicht im
entfernteſten wäre mir die Vorſtellung gekommen daß von
meinem Freunde Whyte die Rede ſein könnte Jch ging nach
hier um ihn zu beſuchen wie ich ihm vor meiner Abreiſe
verſprochen hatte Armer Burſche armer Burſche und ganz

geriet von Schmerz bedeckte er ſein Angeſicht mit den
änden
Mr Gorby war bewegt von dem ſichtlich tiefen Weh des

Freundes und ſelbſt auf Mr Hableton s barter Wange perlte
ein Thränchen ein ſchwacher Tribut von Theilnahme langſam
herab Moreland richtete nach geraumer Zeit den Kopf wieder
in die Höhe und bat mit heiſerer gepreßter Seimme

Erzählen Sie mir alles Nähere alles was Jhnen be
kannt iſt

Er ſtützte die Arme auf den Tiſch und begrub ſein Geſicht
wiederum in den Händen während der Detektiv ſich auf einen
der Seſſel niederließ und ihm alle Umſtände von Whyte s
Ermordung mittheilte Als er geendet richtete Moreland den
Kopf in die Höhe und blickte den Detektiv mit einem Zug
tiefſter Trauer im Ange an

Wenn ich in der Stadt geweſen wäre, ſeufzte er dann
würde das Unglück nicht paſſirt ſein denn ich befand mich
ſtets an ſeiner Seite

Sie waren ganz genau mit ihm bekannt fragte der
Geheimpoliziſt in theilnehmendem Tone

Wir waren wie Brüder innig befreundet, verſetzte More
land mit bebender Stimme IJch bin mit ihm auf demſelben
Dampfer v en gekommen und hier pflegte ich ihn
ehr oft zu beſuchenehe Hableton nickte beſtätigend mit dem Kopfe

In der That, äußerte Morxeland nach kurzem Sinnen
an dem We i an welchem n de worden iſt muß ich

auch mit ihm zufammen geweſen ſeinDu Weiſe ſtieß einen leiſen Schrei aus und ſchlug
ihre Schürze übers Geſicht der Detektiv blieb jedoch regungs
los und unbewegt wiewohl Moreland s letzte Bemerkung ihn
nicht wenig erregt hatte

Was giebt s denn fragte Moreland ſich nach der Frau
umdrehend Sie brauchen keine Angſt zu haben ich habe
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